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Achtung!!  

 Nur für den Hausgebrauch. 

 Der Artikel ist gem. der Montageanleitung nur von Erwachsenen aufzubauen 

 Nur unter Aufsicht von Erwachsenen benutzen 

 Geeignet für Kinder ab 3 Jahren 

Seiten: 2 
Stand: 20.04.2018 
Verteilung: 
Zum Lieferschein 

 

Bitte dieses Dokument unbedingt vor Benutzung der Hüpfburg  lesen 

 
Sie haben mit dem Kauf dieser Hüpfburg ein erstklassiges und qualitativ hochwertiges Produkt erworben, denn diese 
Hüpfburg wird unter ständigen Qualitätskontrollen produziert.  Wir wünschen Ihrem Kind viel Freude damit! 
 
Lieferumfang: 

 Der Lieferumfang variiert je nach Modell. Den genauen Lieferumfang ersehen Sie auf dem Karton der Hüpfburg. 
Hier sehen Sie die genaue Anzahl der Anker, welches Gebläse dabei ist und ob noch weiteres Zubehör enthalten 
ist. Ausnahme ist die Rutschenauflage, sie wird nicht auf dem Karton erwähnt. 

 Rutschenauflage: Bei jeder Hüpfburg mit langer Rutsche ist im Lieferumfang eine Rutschenauflage vorhanden. 
Diese befestigen Sie bitte mittels der Klettverschlüsse, die auf der Hüpfburg aufgenäht sind. 
WICHTIG: Die Rutsche darf NICHT ohne diese Auflage genutzt werden, da sich sonst der Stoff zu schnell abreibt 
und die Hüpfburg vorzeitig verschlissen wird.  

 Sollte der Lieferumfang von der Beschreibung auf dem Karton abweichen oder die Rutschenauflage fehlen (nur 
bei Hüpfburg mit langer Rutsche), setzen Sie sich bitte mit unserem Kundenservice in Verbindung, BEVOR Sie die 
Hüpfburg in Betrieb nehmen. Ob Ihre Hüpfburg mit einer Rutschauflage versehen ist, erkennen Sie an den 
vorhandenen Klettverschlüssen auf der Rutschfläche. Sind diese nicht vorhanden, wird auch keine Rutschauflage 
benötigt.  

 
Material: 
Die Hüpfburg besteht aus laminiertem PVC, Nylongewebe. Das Material zeichnet sich besonders durch seine hohe 
Reiß- und Scheuerfestigkeit und das geringe Gewicht aus.  
Innenleben der Hüpfburg: 
Durch das eingearbeitete Mehrkammersystem bieten die HappyHop Hüpfburgen einen super Hüpfeffekt. Das 
bedeutet, auch wenn mehrere Kinder zusammen hüpfen, bleibt dieser Hüpfeffekt bestehen, da sich die Luft in 
mehreren Kammern befindet. Durch die Nähte tritt beim Hüpfen Luft aus, diese wird durch das Gebläse ständig 
erneuert. Das Entweichen der Luft bietet den Kindern ein weiches „wolkenhaftes“ Gefühl beim Hüpfen. 
 
Wichtige Informationen zur Verarbeitung der Hüpfburg 
Die Hüpfburg kann diverse Besonderheiten aufweisen, die produktionstechnisch bedingt und nicht vermeidbar sind. 
Solche Verarbeitungstechniken stellen keinen Mangel dar und sind nicht reklamationsfähig. 
 

 Luftabgang durch Löcher der Nähte oder Dehnungsfugen ist normal. Nur dadurch ist optimales 
Hüpfvergnügen möglich. Die entweichende Luft wird durch das Gebläse ständig „nachgefüllt“.  

 Manche Hüpfburgmodelle weisen an verschiedenen Stellen Löcher auf, die wie größere Nadelstiche 
aussehen.  

 An vernähten Ecken kann eine etwas größere Lücke sein und hier etwas mehr Luft austreten.  

 Ihre Hüpfburg weist überhängende Fäden auf.  
 
Gebläse: 
 

 Das Gebläse muss während des Betriebes IMMER laufen. Denn durch die Nähte entweicht immer Luft und die 
muss „nachgefüllt“ werden.  

 Das Gebläse sollte immer auf einem ebenen, trockenen Untergrund aufgestellt werden.  

 Das Gebläse muss mit den Ankern (Heringe) im Boden verankert werden. 

 Stellen Sie das Gebläse nicht in der Nähe von Gewässern oder bei Regen auf.  

 Der Luftein- und -auslass muss immer frei sein, sodass ausreichend Luft angezogen und ausgestoßen werden 
kann. 

 Achten sie unbedingt darauf, dass keine Folie oder Stoff den Einlass verdecken, sonst kann der Elektromotor heiß 
laufen. 
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Aufstellen der Hüpfburg: 
 Stellen Sie sicher, dass der Untergrund eben ist und frei von spitzen Gegenständen, wie Äste, Steine usw., die die 

Hüpfburg beschädigen können. 

 Wir empfehlen die Hüpfburg auf eine Decke, Vlies, Plane oder ähnliches aufzustellen. 

 Bauen Sie die Hüpfburg nicht in der Nähe von Wasser oder Feuerquellen (z. B. Grill) auf. 

 Breiten sie die Hüpfburg vollständig aus. Ziehen Sie dabei die Hüpfburg nicht an den Schlaufen; diese dienen nur 
zur Befestigung am Boden.  

 Richten Sie die Hüpfburg so aus, dass Sie den Eingangsbereich gut einsehen können. 

 Schließen Sie nun das Gebläse an dem Luftschlauch an. Achten Sie darauf, dass der Luftschlauch mit dem 
Klettband fest um das Gebläse gebunden ist. Befestigen Sie das Gebläse mit den mitgelieferten Bodenankern 
durch die Ösen am Boden. Dadurch kann ein mögliches Überschlagen der Hüpfburg vermieden werden. 

 Schalten Sie nun das Gebläse ein, nachdem Sie es an den Strom angeschlossen haben und warten Sie, bis die 
Hüpfburg vollständig aufgeblasen ist. 

 Sichern Sie die Hüpfburg, bevor Sie Kinder darauf spielen lassen, unbedingt mit den beiliegenden Bodenankern. 
Dadurch stellen Sie sicher, dass die Hüpfburg beim Toben nicht kippt.  

 Die Hüpfburg niemals feucht zusammenpacken und nicht bei Regen benutzen.  

Benutzung der Hüpfburg 

Um die notwendige Sicherheit und eine lange Haltbarkeit zu gewährleisten, beachten Sie bitte folgende Punkte:  

 Die Hüpfburg darf nur unter der Aufsicht eines Erwachsenen genutzt werden, allerdings darf die Hüpfburg nicht 
von Erwachsenen genutzt werden. Die max. Punktbelastung beträgt 45 kg, unabhängig von der 
Gesamtgewichtsangabe. 

 Achten Sie darauf, dass Alter und Größe der Kinder, die gleichzeitig auf der Hüpfburg spielen, vergleichbar ist und 
dass sich die Kinder beim Spielen und Toben rücksichtsvoll gegenüber anderen Kindern verhalten. 

 Speisen und Getränke dürfen nicht mit in die Hüpfburg genommen werden, ebenso sollten spitze und harte 
Gegenstände entfernt werden, wie z.B. Stifte, Haarspangen, Halsketten, Ringe, Brillen, Gürtelschnallen oder 
ähnliches. Denn damit können die Kinder sich verletzen und die Hüpfburg kann beschädigt werden.  

 Bevor die Hüpfburg betreten wird, müssen die Schuhe ausgezogen werden. 

 Die spielenden Kinder sollten nicht gegen die Sicherheitsnetze springen, die die Hüpfburg begrenzen. Die Netze 
sind dafür nicht geeignet und werden dadurch beschädigt. 

 Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Gebläse spielen oder Gegenstände in das Gebläse hineinstecken. 

 Ziehen Sie bitte die Hüpfburg niemals alleine an einer Schlaufe für die Bodenanker. Wenn Sie die Hüpfburg an 
einen anderen Platz stellen möchten, bitte immer mit mehreren Personen gleichzeitig an mehreren Schlaufen 
anpacken. 

 Die Aufsichtsperson hat darauf zu achten, dass die Warnhinweise eingehalten werden. 

 Bei Hüpfburgen mit Rutsche achten Sie bitte darauf, dass die Kinder NICHT die Rutsche hinaufklettern. Hierbei 
wird das Seitengewebe überstrapaziert und beschädigt, dafür ist das Material nicht ausgelegt. Das Seitengewebe 
ist kein Geländer an dem die Kinder sich festhalten und hochziehen können. Es dient nur dazu, die Kinder beim 
Rutschen vor dem seitlichen Herausfallen beim Rutschen zu schützen. 
 

 
Sollte die Hüpfburg beschädigt worden sein, können Sie die Hüpfburg reparieren: 

 Kleinere Löcher oder Risse auf der Hüpffläche werden mit den durchsichtigen Reparatursets abgeklebt. Bitte 
beachten Sie, dass die Fläche rund um das Loch sauber ist. Runden Sie die Ecken des Aufklebers und kleben es 
auf. Bitte benutzen Sie die Hüpfburg die nächsten 30 Minuten nicht, sodass der Kleber trocknen kann 

 Bei größeren Löchern oder Rissen können Sie die beigelegten Reparatursets aus Stoff zum Aufnähen /Aufkleben 

nutzen. 

 Risse, Löcher oder aufgetrennte Nähte können genäht werden (empfohlen). Verwenden Sie hierzu einen starken 
Faden und nähen Sie die betroffene Stelle. Alternativ können Sie die Hüpfburg auch bei einem Sattler oder einem 
Fachbetrieb für LKW Planen reparieren lassen. In solchen Werkstätten kann die Hüpfburg professionell genäht 
werden. 

 

Sollten Sie zu dem Produkt noch weitere Fragen haben, hilft Ihnen unser Kundenservice gerne weiter. Sie erreichen 

uns per E-Mail: info@linofant.de oder per Telefon: 06659-986510.  Unser Komplettsortiment finden Sie auf unserer 

Seite: www.spielturm.de 
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